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Kinderbetreuung (286)

Gerhardinger Kinderhaus
> 4 Kindergartengruppen / 97 Kinder
> 1 Krippengruppe / 11 Kinder
> 7:00 - 16:00 Uhr

Kinderhaus St. Nikolaus
> 2 Kindergartengruppen / 50 Kinder
> 1 Krippengruppe / 12 Kinder
> 7:00 - 16:00 Uhr

Waldkindergarten (BRK)
> 1 Kindergartengruppe / 21 Kinder
> 7:30 - 12:30 Uhr

Kindergarten St. Martin (Pfarrei)
> 1 Kindergartengruppe / 30 Kinder
> 7:30 - 13:00 Uhr

Kindernest Knierutscher (Träger)
> 1 Krippengruppe / 16 Kinder
> 7:30 - 15:00 Uhr

Gerhardinger Kinderhort
> 1 Hortgruppe / 30 Kinder
> Schulende bis 17:00 Uhr

Schul- & Mittagsbetreuung
> 40 Kinder
> Schulende bis 14:00 Uhr

Bauhof

Wertstoffhof

Bücherei

Freibad

16 Kinderspielplätze

Grundschule 177 Kinder
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Skateranlage

Skilift & Loipen

Friedhof

5 Feuerwehren

Jugendpfleger / Jugendtreff
> 10 - 40 Kinder
> Dienstag 15:00 - 21:00 Uhr

Rathaus / Gemeinde

Entwässerung
> Kläranlage
> 80 km Kanalnetz, 6 Regenüberläufe
> 27 Pumpstationen

> Bau, Finanz- und Hauptverwaltung
> Mitteilungsblatt uvw.
Zahlen
> 5.590 Einwohner
> 72,5 km² Fläche
> 121 km Straßennetz



Editorial

„Die beste Arznei für den Menschen ist der Mensch. 
Der höchste Grad dieser Arznei ist die Liebe.“ 

Dieser Satz stammt von Paracelsus. Einem deutschen 
Arzt und Reformator der Medizin, der auch für kurze Zeit in  
Beratzhausen wirkte.

Weihnachten und der Jahreswechsel sind Momente des 
Innehaltens und der Reflexion. Werfen wir einen Blick zu-
rück auf das Jahr, so hat es uns vor allem eines gelehrt: 
Zusammenhalt ist das Wichtigste. Deshalb habe ich die-
ses Zitat von Paracelsus gewählt. Der Mensch braucht den 
Menschen. 

Sicher hätten wir uns alle das Jahr 2020 anders vorgestellt. 
Wir hätten beispielsweise gerne das Feuerwehrfest gefei-
ert, den Sommer mit unseren Vereinsfesten genossen oder 
uns am Weihnachtsmarkt in Beratzhausen, Pfraundorf 
oder Rechberg eine rote Nase geholt – sei es von der Käl-
te oder von einem Tasserl zu viel. Freunde fest drücken, 
zur Begrüßung die Hand geben oder gesellig auf engsten 
Raum zu sitzen sind die kleinen Dinge die mir persönlich 
fehlen. Es ist leider alles anders gekommen und wir freuen 
uns gemeinsam auf die Zeit, wenn all das wieder möglich 
ist. Bis dahin bitte ich Sie: Halten wir weiter zusammen und 
passen wir aufeinander auf.

Seit acht Monaten darf ich nun unsere Gemeinde führen. 
Ein Amt, das ich mit viel Mut und Demut angetreten bin. Ein 
Amt, das ich jeden Tag mit dem festen Ziel angehe, unse-
re Heimat positiv zu verändern und mit dem Bewusstsein, 
dass es ein Beruf ist der nur auf Zeit geliehen ist und alles 
abverlangt. 

Aber auch jeden Tag spürt man die Verantwortung, die auf 
den Schultern lastet. Die Marktgemeinde Beratzhausen 
steht vor großen Herausforderungen. Diese zu meistern 
braucht Zeit, Geduld, vielleicht auch etwas Mut. Nicht alles 
wird so eintreten, wie wir es uns vielleicht wünschen. Aber 
die Alternative „Nichts tun“ ist keine wirkliche Option.

Den Jahreswechsel  
möchte ich auch für ei-
nen Dank nutzen. Zuerst 
an unser Team in der Ver-
waltung, Kinderbetreuung, 
Bauhof, Bücherei, Schwimm-
bad, Wertstoffhof, Kläranlage, 
Mitteilungsblatt und Gebäuderei-
nigung. Man kann sich immer auf 
Euch verlassen und das ist eine sehr 
schöne Sache. 

Desweiteren ein großes Dankeschön an 
den gesamten Marktrat mit den „Beauftragten 
und Referenten“, die konstruktiv und kollegial 
unsere Heimat im Blick haben. Man spürt, dass 
jedem die Verantwortung für unsere Marktgemein-
de bewusst ist und jeder mit nach vorne anschiebt. 
Leider können in diesen Zeiten keine Bürgerversamm-
lungen oder der Neujahrsempfang stattfinden. Für einen 
kleinen Überblick haben wir deshalb diese Bürgerinforma-
tion zusammengestellt. Verbunden mit der Bitte, dass Sie 
Ihre Fragen, Anregungen und Anträge gerne direkt an mich 
richten können. Die Broschüre haben wir in die vier The-
menbereiche gegliedert: Wie können wir Wohnraum schaf-
fen? (Seite 4) Wie müssen/können wir priorisiert investie-
ren? (Seite 5) Wie können wir unsere Heimat attraktiver 
gestalten? (Seite 6) und schließlich die Frage der vermeint-
lich spröden, aber wichtigen Aufgaben in der Organisation 
und rechtlichen Rahmenbedingungen (Seite 7).

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen, aber 
vor allem entspannte und erholsame Feiertage 
im (kleinen) Kreise Ihrer Liebsten und einen 
guten Rutsch in ein erfolgreiches und 
gesundes neues Jahr 2021.
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Ihr 
Matthias Beer

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Kinderbetreuung (286)



Das Baugebiet war bereits seit vielen Jahren in der Pla-
nungsphase. Verschiedenste Gründe sorgten für Verzöge-
rungen. Ursprüngliche Fertigstellung war sodann für Früh-
jahr 2021 geplant. Tatsächlich konnte die Fertigstellung 
beschleunigt und nun im Winter 2020 realisiert werden. 
Das Wohngebiet umfasst 14 vollerschlossene Parzellen. 
Die Grundstücksflächen messen 670 - 1040 m². Erstmals 
fanden bei der Vergabe die neuen Vergaberichtlinien An-
wendung. Alle Bauplätze sind bereits vergeben und wer-
den derzeit beurkundet. Die Kosten der Baumaßnahmen 
in 2020 beliefen sich auf  über 1,2 Mio. € (ohne Vorkosten 
wie z.B. Grundstückserwerb, Planungskosten, usw.).

Auch das nächste Baugebiet steht bereits in den Startlö-
chern. Der Bebauungsplan „Rechberg Nord II“ befindet 
sich derzeit im abschließenden Genehmigungslauf. Ent-
stehen sollen 14 Parzellen mit Größen zwischen 390 und 
800 m². Aufgrund der Baupreisentwicklung wurde bei der 
Gestaltung auf eine Durchmischung der Parzellengrößen 
geachtet. So können auch kleinere, günstigere Baugrund-
stücke angeboten werden. In diesen kleinen Grundstücken 
im Baufenster „WA2“ können dann Garagen bzw. Häuser 
„aneinander gekettet“ und somit Abstandsflächen gespart 
werden. Das Baugebiet soll erstmals vom gemeindeeige-
nen Kommunalunternehmen KMB realisiert werden. Ziel 
ist ein Baubeginn und eine Fertigstellung in 2021.

Bei der Vergabe im Baugebiet „Am Hauswinkel“ fanden 
erstmals die neuen Vergaberichtlinien Anwendung. Die In-
itiative ging von der CSU und SPD Fraktion aus. Ziel der 
Richtlinien war und ist es, ein möglichst transparentes Sys-
tem bei der Vergabe von begrenzten Flächen zu haben. 

Solange die Nachfrage höher ist als das Angebot, sollen 
Bauplätze vorrangig denen zur Verfügung gestellt werden, 
die Grundstücke sofort und zur Eigennutzung benötigen. 
In einem Punktesystem werden unter anderem Ortsansäs-
sigkeit, Ehrenamt, aber auch die familiäre und soziale Si-
tuation der Bewerber beleuchtet.

Auf dem ehemaligen „BayWA Gelände“ sollen 48 neue 
Wohneinheiten zwischen 55 und 120 m² Wohnfläche ent-
stehen und für bis zu 120 Menschen ein neues Zuhause in 
Beratzhausen bieten. Die Nähe zur Bahnlinie Regensburg-
Nürnberg macht die Wohnanlage besonders attraktiv. Mit 
dem Projekt kann eine jahrelange Baulücke geschlossen 
werden. Derzeit befindet sich das Projekt im Bauleitpla-
nungsverfahren.

In der Mühlenstraße werden ca. 35 seniorengerechte 
Wohneinheiten und eine Büroeinheit eines ambulanten, 
mobilen Pflegedienstes entstehen. Die Lage im Ortszen-
trum und das modulare Pflegepaket machen die Wohn-
anlage gerade für ältere Menschen sehr attraktiv. Derzeit 
befindet sich das Projekt im Bauleitplanungsverfahren.

Neben diesen größeren Projekten zu Eigentumswohnun-
gen gibt es derzeit mehrere Privatinitiativen zu Mietwoh-
nungen. Hier sind ca. 30-40 Wohnungen in Planung / Re-
alisierung.

I. Wohnen
#Baugebiet „Am Hauswinkel“

#Baugebiet „Rechberg Nord II“

#Vergaberichtlinien

#Wohnungen „BayWA Gelände“

#Wohnungen „Herbstwiesen“
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Die strukturelle und finanzielle Si-
tuation der Marktgemeinde ist nicht 
einfach. Für die Zukunft müssen aber 
neben der finanziellen Frage auch 
Fragen beantwortet werden, wie wir 

neue Projekte realisieren. Aus eigener Finanzkraft ist das 
schwer stemmbar. Im September hat der Marktgemeinde-
rat einen Meilenstein in der Geschichte des Marktes Be-
ratzhausen gelegt und das 100% eigene Kommunalunter-
nehmen „KMB Kommunal– und Serviceunternehmen im 
Markt Beratzhausen (AdöR)“ gegründet. 
Eine Herausforderung der KMB und Gemeinde fürs nächs-
te Jahr wird es auch sein, neben den auf Seite 4 stehenden 
Wohnprojekten auch wieder Bauland für das Ortsgebiet 
Beratzhausen zu schaffen. Daneben soll die KMB auch die 
Ausweisung von Gewerbeflächen vorantreiben.

 
Der Baubeginn zum Feuerwehrgerätehaus war 2020 leider 
nicht möglich. Anvisiert ist der März 2021. Die Planungen 
waren zwar bereits im Januar 2020 abschließend fina-
lisiert. Jedoch fehlten bis August Baugenehmigung, För-
derbescheid und da ein Nachtragshaushalt notwendig war 
wackelte die Finanzierung. Die Zeit dazwischen wurde gut 
genutzt. Im intensiven Austausch mit der Regierung und 
der Führung der Landkreisfeuerwehr wurden zusätzliche 
Fördermittel in Höhe von 87 T€ erreicht. Ein zusätzlich be-
auftragtes Energiegutachten brachte die Möglichkeit, die 
Finanzierung über das KfW Programm 217 „Energieeffizi-
ent Bauen und Sanieren“ abzubilden. Von den laut Kosten-
schätzung des Planers veranschlagten 3,5 Mio. € Investi-
tionskosten können nun 2,55 Mio. € zu 0,01% finanziert 
werden (= 255,- € jährliche Zinsen) und zusätzlich erhält 
die Marktgemeinde daraus weitere 5% Tilgungszuschuss, 
also 127.000,- €. Insgesamt konnten somit ca. 720.000,-
€ Fördermittel generiert werden. Die Baupreisentwicklung 
der letzten Jahre bereitet jedoch Sorge. Das Gebäude wird 
in nachhaltiger, ökologischer Holzbauweise errichtet. 

Der Umkleidebereich der Mehrzweckhalle ist nicht mehr 
wieder zu erkennen. Mit Hilfe des KIP-S Programm II (Kom-
munalinvestitionsprogramm Schulinfrastruktur) wurde der 
Umkleidebereich komplett ausgehöhlt und neu ausgebaut. 
Fördermittel von ca. 547.000 € konnten hierfür erreicht 
werden. Erneuert wurden die Bereiche Sanitär, Umkleiden, 
Technik und ein barrierefreier Zugang. Die Maßnahmen 
sind mittlerweile fast zu Ende, so dass der Bereich wieder 
wie gewohnt genutzt werden kann. (ohne Bild)

Die Gemeinde Beratzhausen wird 
die nächsten Jahre wachsen. Aber 
bereits jetzt laufen die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen am Limit. Aus die-
sem Grund haben wir ein 3-Säulen-Pro-
gramm zum Ausbau der Kinderbetreuung 
festgelegt. Im ersten Schritt soll das Kinder-
haus St. Nikolaus um eine Krippen- und eine 
Kindergartengruppe erweitert werden. Die Kos-
ten belaufen sich auf 1,8 Mio. Euro. Hierfür wur-
den bereits Förderanträge und Bauanträge gestellt. 
Im zweiten Schritt sollen Gespräche über eine evtl. 
Kindergartenerweiterung in Pfraundorf geführt werden 
und im Schrit 3 steht in den nächsten Jahren die Sanie-
rung (oder Neubau) des Gerhardinger Kinderhauses an. 

Die Gemeinde Beratzhausen ist im DSL Ausbau zu einem 
großen Teil grundversorgt. Jedoch sind vor allem in den 
Höfen und Weilern noch „weiße Flecken“. Zudem ist das 
Ziel nicht „nur DSL“, sondern unsere Vision ist der flächen-
deckende Glasfaserausbau. Der Ausbau wurde deshalb 
im sogenannten „Betreibermodell“ selbst in die Hand ge-
nommen. Der zukünftige Provider für das „Beratzhausen-
netz“ ist mittlerweile gefunden. Die Firma „R-COM“ aus 
Regensburg hat den Zuschlag erhalten. Nun sollen 
im ersten Schritt die ca. 400 unversorgten Haus-
anschlüsse im Ausbau vorangetrieben wer-
den, bevor es im Gesamtgebiet weiter 
geht.

II. Investieren
#Kommunalunternehmen „KMB“

#Zukunft 
#entwickeln
#2020

#Neubau Feuerwehrgerätehaus

#Kinderbetreuung

#Glasfaser im Eigenausbau

#Sporthalle Sanierung Umkleiden



 
Der Marktrat hatte ein Gutachten über den baulichen Zu-
stand der Burgruine Ehrenfels in Auftrag gegeben. Die 
Ergebnisse lagen nun vor und sind beunruhigend. Ange-
sichts der Lage sehen wir es als unsere Pflicht an, dem 
Verfall nicht tatenlos zuzusehen. Es ist uns wichtig, dass 
unsere Nachkommen nicht über uns sagen werden: „Ihr 
habt versagt! Ihr habt die letzten Reste eines rund 800 jäh-
rigen geschichtlichen Bauwerks dem endgültigen Verfall 
preisgegeben.“ Die Kosten zur Sicherung belaufen sich 
auf ca. 350-400 TEUR. Staatsminister Bernd Sibler ist der 
Einladung von Bürgermeister Matthias Beer und Wahl-
kreisabgeordneten Peter Aumer auf die Burg gefolgt und 
sieht auch Handlungsbedarf. Er hat bereits eine Förderung 
von ca. 90% in Aussicht gestellt. Der Rest muss vor Ort 
gesammelt werden. Die Bestandssicherung soll nun über 
einen eigens dafür gegründeten Förderverein erfolgen. 
Den Vorsitz des Fördervereins hat Marktgemeinderat Ro-
bert Achhammer übernommen. Nun brauchen wir Ihre Hil-
fe durch Spenden oder Mitgliedschaften.

Im Frühsommer wurde ein Rahmenkonzept für einen Bür-
gerpark zwischen Volksfestplatz und Alleeweg auf den Weg 
gebracht. Dieses dient als Konzeptidee und Richtschnur 
für die städtebaulichen Gestaltungen in diesem Bereich. 
Über mehrere Jahre könnte hier Stück-für-Stück ein zu-
sammenhängender Park für alle Generationen entstehen 
mit den Elementen Kunst, Wasser, Spiel, Einkauf, Kneipp, 
Erholung und Treff. Die ersten Bereiche, die 2021/2022 
umgesetzt werden sollen, sind ein mit 90% geförderter 
Workoutpfad, mit Sportkleinfeldern und Yoga-Kraftort, so-
wie die Aufwertung des Essenbügls. Weiterhin soll über 
die Städtebauförderung das Rad- und Fußwegenetz im 
Ortskern verbessert/geschlossen werden. Im Sanierungs-
gebiet können zudem private Sanierungen über das Kom-
munale Förderprogramm bezuschusst werden. 

2020 wurde auch die neue Stelenanlage am gemeindli-
chen Friedhof gebaut / fertiggestellt und ist ein würdevol-
ler Anblick. Insgesamt umfasst die Anlage 19 Stelen mit je 
drei Urnenkammern in zwei verschiedenen Größen.

Das neue Klimaschutzmanagement des Marktes Beratz-
hausen hat sich in einer der ersten Maßnahmen mit der 
Pflege des Gemeindewaldes befasst. Mit Fördermitteln 
des Freistaates wird im Waldstück „Am Galgenberg“ zu-
erst durchgeforstet und zusätzlich ein „Käferloch“ mit ei-
ner Größe von 600m² wieder aufgeforstet. Die Naturver-
jüngung setzt sich dann vornehmlich aus Rotbuche und 
Fichte zusammen. (Symbolbild)

Aufgrund der finanziellen Lage muss im Straßenbau ver-
stärkt auf Deckschichterneuerungen und Banketterneue-
rungen, statt auf Vollausbauten gesetzt werden. Zu nen-
nen sind exemplarisch die Ortsdurchfahrt Rechberg (ca. 
130 TEUR) und die „Straßentrichter“ Grünschlag und 
Zottelhof. Grundsätzlich bleibt aber festzustellen, dass im 
Straßenunterhalt derzeit ein nahezu uneinholbarer Invesi-
tionsstau vorliegt. 

Die Baumaßnahme zum Nahversorgungszentrum am 
Kreisel kommt gut voran. Die Eröffnung des Nettomarktes 
ist vorrausichtlich am 22.03.2021. Die EDEKA Eröffnung 
ist für Mitte/Ende April angesetzt. (ohne Bild)

III. Zuhause
#Bestandsicherung Burgruine 

#Städtebauförderung Maßnahmen

#Friedhof Urnenstelen 

#Gemeindewald Pflege

#Nahversorgung

#Straßensanierung
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#Verwaltung
#Leben
#2020

Der Markt Beratzhausen hat 2020 eine neu gestaltete Web-
seite www.beratzhausen.com bekommen. Programmiert 
wurde Sie von Bürgermeister Matthias Beer in der Zeit 
zwischen der Wahl und Dienstantritt und war somit kos-
tenlos für die Kommune. Der Bereich „Freizeit und Kultur“ 
befindet sich inhaltlich im Neuaufbau. Hier will sich auch 
die neu gegründete Arbeitsgruppe „Aktivitäten im Freien“ 
um Marktgemeinderat Jürgen Friedmann einbringen.
Die Webseite ist zudem mit einem neuen „Bürgerinforma-
tionssystem“ ausgestattet, in dem bequem Marktratsbe-
schlüsse abgerufen werden können.

Die Abwassergebühren des Marktes Beratzhausen wur-
den seit 2018 lediglich mit Vorauszahlungen erhoben. Für 
eine neue Gebührenkalkulation war es notwendig, das An-
lagenverzeichnis komplett neu zu erheben. Im Sommer ist 
dies geschehen und es konnte im Juni eine neue Satzung 
erlassen werden. Alle Gebührenabrechnungen sind somit 
auf dem aktuellen Stand. Eine neue Gebührenkalkulation 
steht dann fristgerecht im Jahr 2021 wieder an. (4-Jahres-
Zeitraum seit 2018.)

Offen in den Abrechnungen waren auch noch einige Stra-
ßenbaumaßnahmen seit dem Jahr 2011. Hiervon sind seit 
Mai drei Ortsteile / Maßnahmen abgerechnet. Vier sind 
derzeit noch offen und werden sukzessive abgearbeitet.

Abgearbeitet wurden seit Mai auch sämtliche Rechnungs-
prüfungsberichte der Vorjahre. Offen waren zuvor die ört-
lichen Rechnungsprüfungen aus den Jahren 2015, 2016, 
2017, 2018 und 2019. Sowie die überörtlichen Mehrjahres-
Prüfberichte der Jahre 2011 und 2014. Aus dem überörtli-
chen Prüfbericht 2016 sind noch 3 Teilziffern abzuarbeiten.

Gemeinsam mit 
Marktgemeinderat 
Gerhard Rinkes werden 
in der Verwaltung derzeit alle
Satzungen auf deren Aktualität 
geprüft und überarbeitet.

Im Rathaus steht derzeit die Digita-
lisierung der Prozesse und Unterla-
gen auf der Agenda. Viele Maßnahmen 
sind nach außen noch nicht sichtbar und 
betreffen erstmal internen Abläufe. Bauan-
träge müssen neben der Baumappe auch als 
Digitalformat eingereicht werden. Alte Rech-
nungsbelege / Steuerunterlagen werden sukzes-
sive gescannt und es wird die Digitalisierung der  
Belegprüfungsdurchläufe umgesetzt. Diese spart 
schätzungsweise 10.000 Blätter Papier jährlich und  
Arbeitszeit.
Abgeschafft wurde auch die analoge Stempeluhr und 
durch ein elektronisches System ersetzt. Die Mitarbeiter 
im Bauhof können zudem über eine App am Smartphone 
die Arbeitszeit direkt den jeweiligen Kostenstellen zuord-
nen. Somit wird die Nacharbeit eingespart.
Im Einwohnermeldeamt können ab Januar die Unterschrif-
ten direkt auf einem Unterschriftspad geleistet werden. Der 
Ausbau der digitalen Behördengänge (virtuelles Rathaus) 
ist für das Jahr 2021 geplant.

Die Öffnungszeiten im Rathaus wurden bürgerfreundlicher 
gestaltet, bieten aber auch den Mitarbeitern Freiräume für 
Nacharbeiten oder Abbau von Überstunden.

Derzeit findet im Rathaus auch eine Fallzahlenerhebung 
statt. Diese ist Grundlage für ein Verwaltungsgutachten. 
Neben diesen Prozessen muss im Rathaus auch baulich 
gearbeitet werden. Es wurde bereits eine Vorstudie zur 
Substanzsicherung des Rathausgebäudes angefertigt. Die 
Wände ziehen Feuchtigkeit, die Sanitär- und Heizungs-
anlage ist marode, die Fenster sind energetisch nicht 
effizient und Türen, Wände und Böden sind sa-
nierungsbedürftig. Hier soll 2021/2022 gear-
beitet werden.

IV. Verwaltung
#Webseite Neu

#Gebührenkalkulation Abwasser

#Straßenabrechnungen

#Digitale Verwaltung

#Rechnungsprüfung

#Satzungen
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Bürgersprechstunde
Unser Rathaus steht Ihnen selbstverständ-
lich immer für Ihre Anliegen offen.
Um diese Mentalität der offenen Türen noch 
zu unterstreichen, biete ich zusätzlich und 
persönlich auch Bürgersprechstunden an. 
Vereinbaren Sie dazu einfach einen Ter-
min – am liebsten für Dienstagnachmittag.  
Tel. 09493 / 9400-19 / info@markt-beratz-
hausen.de.
Neben persönlichen, oder Telefongesprä-
chen sind auch Videokonferenzen über die 
üblichen Plattformen (Zoom, Skype, Teams, 
WebEx) möglich.

Ihr Matthias Beer
Bürgermeister
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